
Lärmminderung und künftige Entwicklung  



Nach Jahren des Aufschwungs folgt 2019 
wieder ein Passagierrückgang

4 Update: 10/2016
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Mehr Transportleistung = mehr Verkehr?

 Verkehrseinheiten fast verdreifacht, Flugbewegungen seit 1995 weitgehend stabil
Entwicklung der Verkehrseinheiten in Köln/Bonn seit 1995:
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Def.: 1 Verkehrseinheit entspricht 1 
Passagier oder 100 kg Fracht



Das Luftfracht-Netzwerk ab Köln/Bonn:
global und weltumspannend

Neue Grafik??
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Die Verteilung der Luftfracht-Tonnage
ab Köln/Bonn (2013)

G International  51%
G Europa 47%
G Deutschland 2%

Geflogen wird alles, was 
heimische Industrie und Handel 
verschicken oder brauchen, z.B.:

G Autoteile

G Medizintechnik
G Eilige Dokumente
G Modekollektionen
G Teile für Maschinenbau etc.

Billund

Malmö

Kattowitz



Frachtflüge und Tonnage
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Prognosewert für das 
Jahr 2030 aus der 
Verkehrsprognose
zum 
Planfeststellungsver
fahren



Starke Zunahme der Tagesfracht
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Tagesfrachtanteil inzwischen fast 30%

0

10

20

30

40

50

60

70

80

90

2000 2002 2004 2006 2008 2010 2012 2014 2016 2018

B
ew

eg
un

ge
n 

[%
]

Entwicklung der Tonnage in %

Tag [%] Nacht [%]



Gebühren und Entgelte
Spreizung zwischen Tag-/Nachttarifen, Lärmzuschläge,
Gebührenrabatte für leise Flugzeuge

Das Lärmminderungskonzept 
des Köln Bonn Airport

Flugbetrieb
Beschränkte Nutzung der Start- und Landebahn,
Lärmmindernde Flugverfahren

Passiver Schallschutz
85 Mio. Euro für Schallschutzfenster und Raumlüfter
Paket freiwilliger Leistungen über den Gesetzesvorgaben

Transparenz und Information
„Travis“
Fluglärmberichte und Statistiken im Internet



Gebühren und Entgelte: Lenkungswirkung durch
Mix aus Gebührenerhöhung und Anreizsystem

G Gebührenerhöhungen sind für den Köln Bonn Airport aufkommensneutral
G Lärmreduktion durch weniger nächtliche Flugbewegungen und neue Flugzeugtypen

• Erhöhung der Gebühren • Absenken der Gebühren
• Incentives

Nachts Am Tag

• Mehrausgaben für Airlines • Einsparungen für Airlines



Gebühren- & Rabattmodell wirkt:
Zahl der MD11-Flüge deutlich rückläufig

2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018

MD11 B777

Rückgang 
MD11-Flüge

-37%

Zunahme
B777-Flüge

+128%



Nachteinsatz Großraumflugzeuge
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Wirkung der Flottenmodernisierung

Quelle: Lufthansa, Reduction of aircraft noise sources



Der Technische Arbeitskreis: 
das Machbare umsetzen

Praktische Umsetzung:  
b Verbesserung/Optimierung 

der Genauigkeit zur Einhaltung 
der Soll-Abflugrouten

b Machbarkeitsstudie und 
Umsetzung neuer 
An-/Abflugverfahren in Köln 
durch DLR/RWTH



Weitere Maßnahmen im Arbeitskreis

Quelle: Lufthansa, Reduction of aircraft noise sources

• Lärmoptimierung von Abflugprofilen, Berechnung von 
Szenarien (NADP1 vs. NADP2), ggf. Empfehlung für AIP

• Monitoring des Abflugverhaltens nach Einführung „Radius to
Fix“

• Implementierung eines „Fly Quiet Awards“

• Erprobung des Pilotenassistenzsystems LNAS (Low Noise 
Approach System) 

• Monitoring des Anflugregimes mit Night Transitions



Wo werden unsere passiven Schallschutz-
leistungen freiwillig angeboten?

Nachtschutzgebiet



TraVis – Flugspuren live

http://travis.koeln-bonn-airport.de/



Situation beim Anflug auf 
die Bahn 32R im Bereich 
von Asbach
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DFLD Messt. 
Asbach
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Martin Partsch
Köln Bonn Airport

Leiter Nachhaltigkeit und 
Umlandkommunikation

Phone: +49 (2203) 404718
Mail:   martin.partsch@cgn.de


